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Allgemeines zur Arbeitskraftabsicherung
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Arbeitskraftabsicherung – Augen zu und durch

In der Praxis wird in Deutschland jeder 4. Arbeitnehmer berufsunfähig, im 
Durchschnitt schon mit 43 Jahren.
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Allgemeines zur Arbeitskraftabsicherung



Der Staat hat seine Leistung stark reduziert
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Quelle: Deutsche Rentenversicherung

Allgemeines zur Arbeitskraftabsicherung

BU

Berufstätige 35 % Erwerbsminderungsrente

€



Der Staat hat seine Leistung stark reduziert
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Allgemeines zur Arbeitskraftabsicherung

Nach einer Auswertiung des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung (DIW)

Lag die durchschnittlche Rentenhöhe bei VOLLER Erwerbsminderung 2013 bei

634€ p.m.



Welche Anforderungen stellen Kunden an die Absicherung ihrer
Arbeitskraft?
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Allgemeines zur Arbeitskraftabsicherung

Quelle: YouGove-Studie „Einkommensschutz“ im Auftrag von HDI, repräsentative Befragung von 200 freien Vermittlern in Deutschland Anfang 
2014
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Versicherungsmöglichkeit schon für Schüler
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Flexibilität während der Vertragslaufzeit

Kundenfreundliche, verständliche Bedingungen

Services im Leistungsfall

Nachversicherungsgarantie

Leistung auch bei psychischen Erkrankungen, Demenz…

"Echter" Einkommensschutz - keine Ausschnittsdeckung

Gutes Preis-Leistungsverhältnis



Gründe, warum sich junge Menschen nicht gegen den Verlust der 
Arbeitskraft absichern*

* 16- bis 29-jährige, die noch keine Versicherung gegen den Verlust der eigenen Arbeitskraft abgeschlossen haben. Prozentsumme größer 100, da 
Mehrfachnennungen möglich.
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Quelle: Swiss Life Deutschland 2014
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Sonstige Gründe

Ich vertraue darauf, im Zweifelsfall durch meinen Arbeitgeber oder den
Staat ausreichend abgesichert zu sein

Ich habe kein ausreichendes Vertrauen, dass die Versicherung im Fall
einer Berufsunfähigkeit auch zahlt

Das Thema und die Informationen dazu sind mir zu kompliziert

Das Risiko einer Berufsunfähigkeit schätze ich nicht so groß ein

Dafür habe ich nicht genügend Geld zur Verfügung

Mit dem Thema Berufsunfähigkeit habe ich mich bisher noch nie
beschätigt



Viele Erwerbstätige nehmen das Risiko ihre Arbeitskraft zu verlieren 
zu leicht
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Versicherungsschutz wird nicht gewährt

Noch nicht mit dem Thema beschäftigt

Weiteres Arbeiten trotz BU möglich

Leistungen der Versicherung zu gering bzw. werden nicht
erbracht

Lebenspartner ist berufstätig

Gesetzl. Leistung reicht aus

BU.Versicherung zu teuer

Eigene BU ist sehr unwahrscheinlich

BU im eigenen Beruf statistisch gesehen gering
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Quelle: Gothaer



Worauf verzichten, wenn das Budget nicht mitspielt?

Für mache Berufsgruppen ist eine Arbeitskraftabsicherung sehr teuer. Wenn ein festes 
Budget vorhanden ist, bleiben meist nur drei Möglichkeiten zu sparen: 
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Aus der Praxis - Markus

Höhe der 
Leistung

Laufzeit

Qualität

?
Das magische Kräfte Dreieck

Bekomme ich überhaupt 
eine Leistung?

Reicht die Leistung?

Bekomme ich so lange 
die Leistung, wie ich sie 
brauche?



Beispiel aus der Beratungspraxis : Anja
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Das ist Anja …
Sie ist … 29 Jahre, Single, Speditionskauffrau. In Ihrer Freizeit fährt sie so oft es geht zum Klettern in die 
Berge. Trotz des gefährlichen Hobbies will Sie bei der Arbeitskraftabsicherung kein Risiko eingehen. 
Nun sucht sie die passende Absicherung, denn sie möchte – selbst wenn sie nicht mehr arbeiten kann –
ihren Lebensstandard halten und finanziell unabhängig bleiben. 
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Aus der Praxis - Anja
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Aus der Praxis - Anja

… die Analyse ergibt, dass sie sich gegen folgende biometrische 
Risiken absichern sollte …

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Das ist der Wert Ihrer Arbeitskraft
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Aus der Praxis - Anja

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



… woraus sich folgende Absicherungslücken ergeben
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Aus der Praxis - Anja

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0
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Aus der Praxis - Anja

Anja wünscht sich, ihren Lebensstandard zu halten und finanziell 
unabhängig zu bleiben – auch wenn sie nicht mehr arbeiten kann.

… daher ist für sie der Berufsunfähigkeitsschutz sehr gut geeignet, 
denn er zahlt ihr eine monatliche Rente und der Beitrag hierfür ist 
garantiert – ihr Berufsleben lang.

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0

Für rund 58 € p.M. erhält Anja einen Berufsunfähigkeitsschutz 
der ihren Vorstellungen entspricht.
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Beispiel aus der Beratungspraxis : Thomas



Das ist Thomas …
Er ist … 40 Jahre, verheiratet, hat eine Tochter und ist Malermeister mit einem kleinen Betrieb – Als 
Hauptverdiener ist seine Familie auf sein Einkommen angewiesen. Deshalb ist er auf der Suche nach 
einer Absicherung, die sein Einkommen dauerhaft absichert, wenn er mal nicht mehr arbeiten kann oder 
schwer erkrankt. Außerdem wünscht er sich eine Lösung mit der seine Familie nach seinem Tod versorgt 
ist.   
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Aus der Praxis - Thomas
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Aus der Praxis - Thomas

… die Analyse ergibt, dass er sich gegen folgende biometrische 
Risiken absichern sollte …

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Das ist der Wert seiner Arbeitskraft
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Aus der Praxis - Thomas

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



… woraus sich folgende Absicherungslücken ergeben
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Aus der Praxis - Thomas

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Thomas müsste monatlich insgesamt 547,59 € für seine 
gewünschte Absicherung zahlen. Mehr als die Hälfte macht hier der 
Beitrag für den Berufsunfähigkeitsschutz aus.
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Aus der Praxis - Thomas

… gerade für Handwerker ist eine Berufsunfähigkeitsversicherung 
oft sehr teuer. Die Alternative: Statt mit dem Berufsunfähigkeits-
schutz kann er auch mit der Grundfähigkeitsversicherung seine 
Arbeitskraft absichern.

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0

Für rund 300 € p.M. hat Thomas seine gewünschte Absicherung 
gedeckt und somit seine Arbeitskraft sowie seine Familie 
rundum abgesichert. 
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Konflikt Beruf

Berufe mit hohem Risiko (EU-Risiko in %)

Quelle: Deutsche Rentenversicherung
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Für diese Berufs-
gruppen ist die 
BU-Versicherung 
oftmals zu teuer!



Beispiel aus der Beratungspraxis : Markus
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Das ist Markus …
Er ist …33 Jahre, verheiratet, Buchhändler und frischgebackener Hausbesitzer – er sucht eine 
Absicherung für die Finanzierung seines Hauses falls ihm etwas zustoßen sollte. Ebenso möchte er eine 
Absicherung seiner Arbeitskraft zu einem günstigen Preis-Leistungs-Verhältnis. Denn trotz aller 
Absicherungswünsche möchte er auch weiterhin mit seiner Frau viel reisen können.

Seite 25

Aus der Praxis - Markus
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Aus der Praxis - Markus

… die Analyse ergibt, dass er sich gegen folgende biometrische 
Risiken absichern sollte …

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Das ist der Wert seiner Arbeitskraft
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Aus der Praxis - Markus

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



… woraus sich folgende Absicherungslücken ergeben
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Aus der Praxis - Markus

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Markus Wünsche zur Risikoabsicherung sollten möglichst preisgünstig umgesetzt 
werden, denn schließlich will er auch weiter reisen können.
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Aus der Praxis - Markus

Die reine Absicherung seiner Arbeitskraft durch den Berufsunfähigkeitsschutz 
ist Markus zu teuer. Bei ihm macht es der „Mix“ aus Berufsunfähigkeits-
und Grundfähigkeitsschutz.

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0
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Konflikt Budget

Die Alternative: Berufsunfähigkeitsschutz und 
Grundfähigkeitsversicherung 

Eine Kombination aus Berufsunfähigkeitsschutz und 
Grundfähigkeitsversicherung kann die 
Versorgungslücke schließen. 

Die gewünschte Rente bei Verlust der Arbeitskraft 
kann zu einem fairen Preis erreicht werden, denn 
die Verbindung der beiden Produkte ist in der Regel 
sehr günstig. 



Beispiel aus der Beratungspraxis : Ingo
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Das ist Ingo …
Er ist …32 Jahre, verheiratet, hat einen Sohn und ist Kaufmann – Vor drei Jahren musste er sich wegen 
eines Burn-Outs in psychotherapeutische Behandlung begeben. Nun sucht er eine Arbeitskraft-
absicherung, die er trotz seiner Krankheitsvorgeschichte erhält. Eine Arbeitskraftabsicherung ist für Ingo 
enorm wichtig, denn mit seit der Geburt seines Sohnes ist er Alleinverdiener. Natürlich sollte die 
Absicherung auch erschwinglich sein. 
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Aus der Praxis - Ingo
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Aus der Praxis - Ingo

… die Analyse ergibt, dass er sich gegen folgende biometrische 
Risiken absichern sollte …

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



Das ist der Wert seiner Arbeitskraft
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Aus der Praxis - Ingo

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0



… woraus sich folgende Absicherungslücken ergeben
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Aus der Praxis - Ingo

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0
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Aus der Praxis - Ingo

Auf Grund seiner psychotherapeutischen Behandlung vor drei Jahren würde Ingo 
keinen Berufsunfähigkeitsschutz bekommen. Für die Grundfähigkeitsversicherung 
ist sie nicht mehr relevant und eine gute Absicherungsalternative.

Quelle: Canada Life VorsorgePLANER, Version 4.0

Mit der Grundfähigkeitsversicherung schließt er die vorhandene 
Versorgungslücke bei Verlust seiner Arbeitskraft und zahlt dafür 
nur knapp 60 € p.M..
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Konflikt Gesundheit - Ingo

Vorerkrankungen versperren Ihrem Kunden den Weg in die 
Berufsunfähigkeitsabsicherung

• Psychotherapeutische Behandlungen

• Rückenbeschwerden

• Allergien

• …

• Seit 2008 (VVG) werden Ausschlüsse bevorzugt



Mit den Nerven fertig

Nervenkrankheiten sind mit Abstand die häufigsten Ursachen für Berufsunfähigkeit.
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Konflikt Gesundheit

Quelle: Morgen & Morgen

31,5 % Nervenkrankheiten

21,17 % Erkrankungen des Sklett-/Bewegungsapparats

15,11 % Sonstige Erkrankungen

15,0 % Krebs

9,41 % Unfälle

7,75 % Erkrankungen des Herzens und des Gefäßsystems
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Konflikt Gesundheit

Einmal krank, nie wieder versichert
Berufsunfähigkeitspolice trotz Vorerkrankung? Kaum zu 
bekommen. Und die Spezialverträge helfen im Ernstfall selten.

Financial Times Deutschland, 26.11.2010

[…] Eine Berufsunfähigkeitsversicherung muss sein – das verkünden 
Versicherer und Verbraucherschützer in seltener Eintracht. […] Eine gute Police zu 
bekommen ist jedoch schwierig. Interessierte müssen sich durch eine Vielzahl von 
Gesundheitsfragen quälen. Bei Vorerkrankungen wie Heuschnupfen oder Band-
Scheibenvorfällen reagieren die Versicherer mit Ausschlüssen und höheren Prämien.
[…] Erste Gesellschaften reagieren nun auf die Angebotslücke. Sie bieten Kombinations-
verträge an, die in einem Vertrag Unfälle mit Invaliditätsfolge, den Verlust von Grund-
Fähigkeiten wie Sprechen, Hören, oder Sehen, Pflegebedürftigkeit und schwere 
Erkrankungen an Organen sowie Krebs absichern.



Für Jeden eine passende Lösung
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Für Jeden eine passende Lösung

Sie jedes Absicherungsziel ansteuern

• Mit dem Berufsunfähigkeitsschutz zur Arbeitskraftabsicherung 

• Die Grundfähigkeitsversicherung zur Einkommensabsicherung durch 
eine Rente als alternative Arbeitskraftabsicherung

• Bei der Schweren Krankheiten Vorsorge erhalten Sie eine 
Kapitalleistung zur Soforthilfe

• Die RISIKOLEBEN optimal leistet ebenfalls eine Kapitalleistung 
zur Hinterbliebenenabsicherung

Bringen Sie Ihren Kunden näher an sein Vorsorgeziel –

Mit einer bedarfsgerechten Beratung und der geschickten

Kombination mehrerer Lösungen aus einer Hand. !  



Unsere Biometrie-Strategie

Den passenden Risikoschutz zu finden, hängt immer auch von der persönlichen 

Lebenssituation und den Wünschen des Kunden ab …

… deshalb ist eine individuelle Analyse des Kundenbedarfs unumgänglich
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Für Jeden eine passende

Ich habe gerade ein Haus 
gebaut. Jetzt suche ich eine 

Absicherung für die 
Finanzierung des Hauses 
falls mir etwas zustoßen 

sollte. Selbst wenn ich nicht mehr 
arbeiten kann, will ich meinen 
Lebensstandard halten und 

finanziell unabhängig bleiben. 
Welche Absicherung 
ermöglicht mir das?

Meine Familie ist auf mein 
Einkommen als Hauptverdiener 

angewiesen. 
Deshalb benötige ich eine 

Einkommensabsicherung, falls 
ich mal nicht mehr arbeiten kann 

oder schwer erkranke.
Vor drei Jahren hatte ich 

einen Bandscheibenvorfall. 
Mit dieser Vorerkrankung 

eine vernünftige  
Arbeitskraftabsicherung zu 
bekommen kann schwierig 

werden. 



Biometrie-Strategie

Mit dem Biometrie-Rechner des VorsorgePLANERS werden alle 
Aspekte einer umfassenden und individuellen Risikoberatung berücksichtigt. 

Kombinieren Sie Lösungen zur Risikovorsorge –
dabei können Sie sich entweder an Beitrag oder
Bedarfsvorgaben Ihres Kunden orientieren.
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Für Jeden eine passende Lösung



Risikovorsorge aus einer Hand
Versicherungslösungen der Canada Life im Überblick
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Für Jeden eine passende Lösung

Unser spezieller Service unterstützt Sie bei der Entwicklung individueller 
Flugpläne damit Sie Ihre Kunden schneller ans Ziel bringen.

Risiko-Voranfragen 

Voranfrage auf eine der drei Produkte

Berufsunfähigkeitsschutz Schwere Krankheiten Vorsorge Grundfähigkeitsschutz

Verdreifachen Sie die Chance für Ihre Kunden, einen passenden Risikoschutz zu bekommen!!
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Risikovorsorge aus einer Hand

Die Versicherungslösungen von Canada Life für die Risikovorsorge 
im Überblick
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Risikovorsorge aus einer Hand

Zielgruppen in der Risikovorsorge mit Canada Life 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


